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Adressen 
Lager I Geschäftsstelle 

1. Vorsitzende 

2. Vorsitzender 

Schatzmeister 

Technischer Berater 

Club-Info 

Archiv 

Beisitzer 

Typenreferenten 

Adressenänderungen und 
Mitgliedsbeiträge 

DM 36,- Jeweils 
Im September 

Redaktionsschluß 

Inhalt 

Herta Da16, Klingenberger Straße 90 
7100 Heilbronn·Böckingen 07131/32010 

Gardy Tschap-Janke, Heerstraße 211 
1000 Barlin 20 

Ludwig Sproesser, Hauptstraße 10 

Auflage: 2.800 

7147 Hochdorfi Enz 07042/7615 (21·22.30) 

Hermann Ahrens, DorfstraBe 33 
6544 Womrath 

Michael Keller, Leipziger Straße 1 
35 Kassel 05 61/53197 von 8-19.00 Uhr 

Walter Block, Neue Torstraße 4 
3167 Burgdorf 
Thomas Märker, Wilh. Bongard-Straße 1 
6544 Kirchberg 
Norbert Janke 1000/20·0013 

Eckhard von Rönn·HaB 8770·0201 

Gerd Schnieders 8070·0536 Tel. 0841/36130 
103 A 1 u. 103 A2 Mittwoch-Freitag 19 - 20.00 Uhr 
Siegfrled Friedrich 2120·0224 Tel. 04131152352 
Kabine· Nord 

Thomas Märker 
2-Takt 

6540·1489 Tel. 06763/4430 

Hilmar Walde 6497 ·0182 Tel. 06663/7134 
101 A O. 102 A 1 u. Gespanne 
Gerd Philippl 6352·0731 Tel. 06002/7678 
Perle Schustergasse 8 - Ober-Mörlen 

HEINKEL-CLUB Deutschland e.V. 
Kllngenberger StraBe 90 - 7100 Hellbronn 
Kreissparkasse Heilbronn 
(BLZ 620 500 00) KtO.·Nr. 004 702 720 
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Rezepte fürs neue Jahr 

Man nehme 

12 Monate, putze sie ganz sauber von Bitterkeit, Geiz, Pe­
danterie und Angst und zerlege jeden Monat in dreißig 
oder einunddreißig Tage, so daß der Vorrat genau für ein 
Jahr reicht. 

Es wird jeder Tag einzeln angerichtet aus einem Teil Arbeit 
und zwei Teilen Frohsinn und Humor. 

Man füge drei gehäufte Eßlöffel Optimismus hinzu, einen 
Teelöffel Toleranz, ein Körnchen Ironie und eine Prise Takt. 
Dann wird die Masse reichlich mit Liebe übergossen. Das 
fertige Gericht schmücke man mit Sträußen kleiner Auf­
merksamkeiten und serviere es täglich mit Heiterkeit! 

k, '/ ß,,,-<.;', Ae, ''1-+1' , 

/l".L-~ ß"'c, ,'0 r; /S-e, <. 
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DEUTSCHLAND.:v. 

Seit zwei Jahren drucken wir auf 
chlorfreiem Papier. 
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HEINKEL-CLub De ut sellland e.V. 

Einladung zur Mitgliederversammlung 

Liebes Heinkelmitgliud. 

hiermit laden wie- <llle Ileinkelrnitgliedcr des lleink el-CJub 
Deutschland e,V. o ff iz i ell ~ur MJtgljedervee-sa.mmlung ei n. 
Sie (Jndet am 

29 . Män. 1992 

im Gasthaus HABERMEHL, in 6407 SCHJ, TTZ, Salzschlirfer Str. J8 , 
von 10 . 00 uhr bi s voraussicht l i c h 17. 00 Uhr statt . 

Leider steht uns die Jugendherberge "O'f''f'08URG '' nicht mehr 
zur Vee-fügu n g . 
Zwecks Obernachtungsmögjichkciten wen den Sie sich bitte an 
das Fremdenve rkehrsamt in Sc h l i tz undee- der Tel . - Nr. o66 ~ 2 / 8050 

Da der Vorstand div . Vor bereitungen fOc den Sonntilg zu tro(-
fen hat, kann er sei ne n Mitgliedern in der Zeit bis zum Sonn -
tag nic ht zur Verfügung stehen. Wir bitten um Jm Vce-ständnis. 

Wir wün schen allen Helnke l r re und" n e ine <jllt<, Ane-ci~;c und [t"euen 
uns <lu[ za illrei c hes Et"schcinen . 

'I'aqcsoe-dnunq; 1. Begrüßung durch d ie 1. Vorsitze nde 
2. De schluß [assu ng der Tagesordnung 
J. Geschäftsbe r ichte 

a) Vorstand~: 1 . Vor s itzende Gardy Tschap-Janke 
Ludwig S pr oesser 2 . Stellv. Vors . 

3 . Schatzmeister Hcrrndllil Juli. l\hrcns 
b) Verwalt ungsrat : 

1. Techn. Berater Mi chael . Keller 
2. Info-He r ausgeb. Walter Bloc k 
J . At"chiv-Verw. Thomas Mä rke r 
4. Beisitzer Eckhard v. Rönn-Haß 
5 . Beisitzer 

(Prot okol l) Norbe~t Janke 
je einzeln: 
~ussprache un d En t l ast u ng 

4. Kasscnberic ht 1991 und Bericht der Kassenprüfer 
mit ~u ss prache und Entlastung . 

5. Bericht über die Hcinkelfahrzeugtcile Vertriebs 
GmbH/durch die Geschäftsführerin und den Beirat. 

6. Anträge 
7. Vecschicdene~ 

.,) Ih:lllkc .l t r:e rrpll 191J? 

Antcäge und Anfragen zue- Mitgoodce-vel." sammlung sind bi s zum 29 . 2 . 92 
an die 1. Vo csitzcnde zu richten. 
Stimmberech t i gt sind a lle Mitg lieder ab 18 . Jahre . 
Am Eingang des Tagungslokal s so l len sich al l e Mitglieder i n die 
Anwesenheitsl i ste eintrage n u nd ihre S timmkarte abholen. 
Die MJtgliederversammllJng i st o hnc Rücks i c ht aue die ZAhl der er­
:;chiell c nen MJtq l ied e r bc:;("hluflfähiq. 

Mi t. ll e inkcJgrüße n 
IlcinkC'l-Cl u b DClll!.;c-hl .. nd (~.V . 

l)(.'r V()r'~1ldl1cl 

q e'/, . 

G,H 'd y TschLlp-,J a n kc 
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Ersatzteilversorgung für Heinkel- Kraftfahrzeuge 
Heink. 1 Fah r.r:eugteile Vertriebs-Gm bH. Kling8nberger Sir. 90, 1100 Heilb,onn. Tel. (O 71 31) 3 20 10 

FaxtO 11 31) 33801 

Lagerbericht 

Neuteile 

99 . 2242 Handbuch fUr Perle Druck Netto DM 9 . 35 

20.1290 Abzieher für LUfterrad 2-Takter " DM 30. --

12. 1365 Abzieher f Ur Perle Lichtmaschine DM 28. --

11 . 11 24 Spiegel fUr Sc hal en lenker DM 23 .- -
links und rechts wi e Original 
ab sofort in deutscher Qualität 

Lagertag 
samstag 

25. Apri/1992 

8 - 16 Uhr 
wieder mit 

TÜV_Abnahme 
auf dem Hofe. 

Zu 
verko~feVl 

Die GmbH verkauft 
einen Anhänger mit 
gelber Plane 
(L 370, B 197, H 215) 
mit Auflaufbremse 

P reis : DM 2.500,-
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Ersatzteilversorgung für Heinkel- Kraftfahrzeuge 

Hilferuf von der Geschäftsstelle 

Bei der Geschäftsstelle in Heilbronn sind 172 Banküber­

weisungen fUr den Jahresbeitrag 199 2 eingegange n, bei 
de nen kein Name des Abse nd ers oder e in e Mi tgliedsnununer 

angegeben i st . 

Bitte sehen Sie auf Ihren Bank belege n na ch , ob bei [hreT 
überweisung Ihr Name oder Ihre Mitgli e d s nummer einge­

tragen is t. Falls ni c ht , dann bitte ei ne Kop ie dieses 

Belege s mit der ~li tgliedsnummcr oder Ihre s Na me ns an 

uns schicken. 

FUr Ihre Mitarbeit bedanke ich mich re cht herzlich , 

und hof fe daß mein Aufruf ni ch t vergebens ist . 

Mit freundlichem Gruß 

J 
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Statistik zum Jahresende 1991 
Mitgliederentwicklung seit 1983 (j eweils 31 . Dezember > 

83 81 85 86 

N 
o 
CI> -

87 88 89 90 91 

Der Trend zu steigender Mitgliederzahl setzt sich ungebrochen f ort. 

Altersprofil der Mitglieder am Jahresende 1991 

(") 
N 

(D 
o 

'" 

(") 
CI> 

'" 

CI> 

" o 
N 

N 0 .... '---
11 - 2021- 3031-1011-5051 - 6061 - 7071-8081- 90 
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Da s Altersp r o f l l ergibt sic h aus den un s bekannten Geburtstagen von 
25 28 Mltgliede rn. Auch in diesem Jahr fehlen uns immer noch die Ge­
bur tstage von 206 Mitgli edern (siehe IN FO 1/90 Seite 10 Nr. 2) . 

0_ 
(1)(1) 
(1)(1) --.'-' :-..,. 

c c 

Al tersvergleich in % 1990 und 1991 

" ." ., 
" .. " NI<) 

0 ",N 
(1) N ... '" ... M N N MN ""'" "'0 0 

ci ci 
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:,IR "'''' (1)_ 
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n~ 
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I ~~ 
",,, 

ög, 00 

dd 

11-2021-3031-';0 ';1-50 5 1-60 61-70 71-80 81-90 

Oie Tendenz zur Verschiebung de s Alter s unserer Mi tgl i ede r zu höheren 
Jahrgängen ist auch in diesem Jahr wieder zu beobachten. Ei n kleiner 
Hoffnungsschimmer ist eventuell in der prozentualen Zunahme in der Al ­
tersgruppe der jUngsten Mitgliede r zu sehen . Neue Mitglieder in dieser 
Altersgruppe (1 1-20) steigen bereits nac h kurzer Zeit i n die nächs thö­
here Altersgruppe auf. Wenn dann, wie in diesem Jahr 23 statt 20 Mit­
glieder im Vorjahr zu verzeichnen si nd, bedeutet da s, daß vermutlich 
mehr als 3 Mitglieder dieser Altersgruppe dazugeko mmen sind. 

H(IHK[L-r""'ze\l~ Kr .. ftf .. hrt-~s_t und HCD End. 1991 

iiii 
~~ ~ 
~§ 

M 
' -'0 

I~ ~. iA In ~~ 
0 

I OI -AQ 102-1\1 103 - AQ 103- (\1 103- (\2 KABIII( 

Auc h beim Vergleich der beim Kraftfahrtbundesamt (KBA) gemeldeten Fa hr­
zouge lind den im HCO bekannten Fahrzeugen setzt. si c h dle In IN FO 2/9 0 
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beschr-iebono Tendenz for-t. Ole Zahlen beim KBA nehmen ab , fli e Zahl der­
im HCO gemeldeten Fahrzeuge hat we iter- zugenornmen. Bei den Kabinen wer- ­
den die ungetypten Fahrzeuge mltgezählt. Es handelt sich mit ziemli c her­
Sicher-heit um Fahr-zeuge das Typs 153 oder- um Fahr-z.euge mit vollgutach­
ten . Andar-s sieht es bei den Roller-n aus . Dor-t si nd vom KBA 765 un­
getypte Fahrzeuge angegeben. Da ni cht in Er-fahrung gebr-acht wer-den 
kann, um welche Typen es sich im einzel nen handelt . lasse ich diese 
Fahrzeuge bei der Statistik unber-Ocksich tigt. 

Anzahl der beim KBA gemeldeten und beim He geführten 103-A2 

(X) 
0 
0 '" ..- 0 

E "- 0 0 

'" '" '" '" iil 
~ 

..-
'" '" '" ~ '" '" " c 

~"' "'=> I...J 
~u L, 
.c...J 
"'W "--:;'" Irl '" '" _z ..- "-"'- '" '" '" ~ 

LW 0 ~ ><:I: 
'" ~ 

~ '" '" I~ 

L- L L-

85 87 89 90 91 

Eckhar-d von Rö nn-Haß 

26. - 28. Juni 1992 

Meeting für Roller und Kleinwagen 
bis Baujahr 1972 

in Belgien - Oteppe (prov. Liege) 
Info : Dams Julien; Bavostraat 43 

B - 3550 Heusden - ZOlder, Tel. 011 - 433448 
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Eine wahre Pracht warBn die acht Heinkel-Roller, die sich zum ersten Treffen im Schwarzwald-Baar­
Kreis in Vöhrenbach beim Gasthaus .. Waldrast« eingefunden hatten. Zur. Freude der Besitzer ;und auch 
vieler Bewunderer befanden sich die Zweiradfahr,zBuge aus den Baujahren 19S5 bis .1964 in einem 
beneidenswerten Zustand. Das Bild zeigt die Heinkel-Roller-Enthusiasten rpit den' Organisatoren dieses 
Treffens Bernd Forneck aus Marbach (Dritter von links) und Johannes Hummel aus Hammereisenbäch 
(rechts daneben). 

· Belikte der Penicoal-Zeil 
· Besitzer von Heinkel-Rollern aus dem 
· Schwarzwald-Baar-Kreis veranstalteten Treffen in 
Vöhrenbach- Suche nach weiteren Mitgliedern 

Er ist eine Legende: der Heinkel-Roller. 
100000 Exemplare von diesem . Merce­
des unter den Rollern« sind in den 50er 
Jahren gl1baut worden. Freilich sind die 
meisten davon schon durchgesiebt zur 

· Unauffindbarkeit, doch einige wenige sind 

inzwischen in Sammlerhänden. Zwanzig 
davon übrigens im Schwarzwald-Baar­
Kreis, wo es jetzt ein erstes Treffen der 
Heinkel-Roller-Fans gab. In Vöhrenbach 
trafen sich die Zweirad-Enthusiasten. • 

Redaktionsschlußzeiten 
Info für März Juni Sept. Dez. 

Redaklionsschluß 15. Jan. 15 . April 15. Juli 15.0kt. 

Versandtag 28. Febr. 15. Mai 15 . Aug. 25. Nov. 
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Auch für Rollerfahrer wichtig! 
Fahrer haftet für Uinkippen des Motorrads 

Selbst wenn ein Motorrad erst Stunden 
nach dem Abstellen umkippt, kann der 
Fahrer nach einem Urteil des Landge­
richts Nümberg unter Umständen haftbar 
sein. Dies ist nach der vom ADAC in Mün­
chen veröffentlichten Entscheidung dann 
der Fall , wenn der Boden so nachgiebig 
ist, daß der Ständer einer aufgebockten 
Maschine einseitig einsinken und das Mo-

torrad schließlich umkippen kann. Dieses 
Urteil kann im Winter für diejenigen Mo­
torradfahrer besonders wichtig sein, die 
ihr Gefährt trotz ungünstiger Witterung 
benutzen. Wird beim Abstellen zum Bei­
spiel ein nicht gepOasterter Parkpla tz ge­
wählt, kann ein sch·...veres Motorrad kip­
pen (Landgericht Nürnberg: Aktenzeichen 
2 S 1708/90). ap 

.. oder hast Du immer ein Brett dabei? 
(zum Unterlegen für den Rollerständer) KK 

3 

2 
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Fahrzeug Fg -Type Mot.-Type Baujahr 
ab Fg.-Nr. ab Mot.Nr. Stückzahl 

Kabine 150 407 8-0 3/56 
300 001 480 001 

,. 
~ 
u 

.~ 

~ 
Kabine 150 407 8-1 ~ 

305 001 490 001 0 

'" Irland ~ 

" ~ 
Kabine 154 408 8-0 10/56 

310 001 500 001 

, . 
Kabine 154 408 8-1 

~ 
'n -312 536 510 001 ~ 

ru 
u 
c 
w 

Kabine 153 408 8-2 
360 001 515 001 
Irland 

Moped 110 A-2 477 A-l 3/55 - 12 / :17 
201 001 900 001 27 000 

12 

di e AufliGtung ocr 

Bauarten wird fortge s etzt . 

Bauart 

175 ccm, 4+1 Gang, elektrischer Anlasser , 
12 Volt Anlage, Anlaß-Zündlichtmaschine: 
Siba 12 V 90 W (AZl k x 12/90-1200 A) , 
Vergaser: Pallas 20/13 P, 3-Rad. 

175 ccm , 4+1 Gang, elektrischer Anlasser , 
12 Volt Anlage, Anlaß-Zündlichtmaschine: 
Bosch 12 V 90 W (AZ/DAO 90/12 1700+0,2 R 2) 
Vergaser: Pallas 20/13 P, 3-Rad. 

204 ccm, 4+1 Gang, elektrischer Anlasser, 
12 Volt Anlage, An!aß-Zündlichtmaschine: 
dosch 12 V 90 W (AZ/OAQ 90/12 1700+0,2 R 1) 
Vergaser: Pallas 22/15 P, 4-Rad. 

198 ccm, 4+1 Gang, elektrischer Anlasser, 
12 Volt Anlage, Anlaß-Zündlichtmaschine: 
Bosch 12 V 90 W (AZ/DAQ 90/12 1700+0,2 R 2) 
Vergaser: Pallas 22/15 P , 8ing 1/22/116; 4~ 

19B ccm, 4+1 Gang, elektrischer Anlasser, 
12 Volt Anlage, Anlaß-Zündlichtmaschine: 
80sch 12 Volt 90 W (AZ/DAO 90/12 
1700+0 ,2 A 2) 
Vergaser: Pallas 22/17 P; 3-Rad . 

50 ccm , 2 Gang , Schwunglichtmagnet- Zünder: 
80sch 6 V 3 w (lM/UP 1/115/3 l 2. 
Vet'gaser: Fischer 10 DA 23 

Ausland: 

~j () ccrn, 2 -Gany, Schwung I I chtrnagnctz ünder: 
Hasch G V 17 W, (LM/IJP 1/115/17 L 13), 
Verqa 5r:r: F l~c hcr 1ll DA 2~1 . 
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~~~~~~~ 
05552/7330 

~einkellnteressengemeinschaft Harz Programm-Mitteilung 

~~~(47)~~~ 
~ 

Die Il ei nkel-Interessengc.einsc hof t Harz gibt folgende Termine 

für Treffen in 1992 bekannt . 

Il einkel - Treffen finden an jedem 1. Sonntag im Monat, ca von 

10.00 Uhr bis eal2',Oa Uhr s tatt. 

Hier sind die Termine im einzelnen: 

15_0J.92 

05.04 . 92 

OJ.05.92 

07.06.92 

05.07.92 

02.08.92 

06.09.92 

04.10.92 

01.11.92 

Heckenheck (Bad Candersheim) bei 11 . WeiB 

Förste!Uarz bei Faa. Küst er 

Clausthal - Zellerfeld bei Hanfr ed Rogel - Hohlweg 

Parkplat z "Schloß Har ie oburg" be i Nordstemmen 

Osterode/Harz - Parkplat z Fa. Woolwor t h 

Göttingcn - "Gänselieseltreffen" 

Wieda/Uarz bei Faa. LUI - Tagesfahrt 

Färste/Harz (Hehrzveckhalle) 

Dorste/Harz - Htittebergstr. - bei Fo •. Jahn 

So nstige Treffen 

29. - JO.05 

lJ . - 14.06 

06 . - 08.06 

01. 05. 

16. - 24.07 

Störy - [leinvagen-Treffen 

Bockhorn - Jadebuse n - Te i lemarkt (Zeltlager) 

Heinkel -Jahrestreffc n der Ileink c l Clubs 

Deutschland in Freiburg 

Oldti.er-Treffen - Braunschweig 

Urlaubs- Tour nach Fehmarn 

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN 
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T.iebf?! Heinkelfreunde , 
Haupl.8uape 10 
7147 HodldorflEnz 
Tö16lon 070421761.5 

dies jst wieder elnmal keine Seite des Heinkelclubs , hier schrelbe 

ich ganz privat. 
Nachdem wir im letzten Jahr doch ein recht nettes Woc henende in 

österrejch hatten, inclusive Großglocknertour , trotz Weltuntergangs­
wetter , habe ich beschlossen, im kommenden Sommer wieder auf ein 
Wo chenende zu meinem Fer iendomizil ins Gasteinertal einzuladen . 

Es gibt wieder ein Wochenende , an dem in ganz Deutschland Sommer­

ferien ~ind , und dies ist vom 

31.7 . bis 2 . 8 . 1992 . 

Wer also JJust auf ein Wochenende oder auch etwas mehr Urlaub j m 
Gastelnertal hat, ist herzlich eingeladen . 
Rahmenbedingungen sind die seI ben wie letztes Jahr . 
Da di e Kapazität meines Hauses und meines Gartens begrenzt ist , 
muß ich auf Pensionen und Privatvermieter in de r Nachbarschaft ver­
weisen . Einige km we iter nördlich gibt es auch einen Campingplatz . 
Bei der Vermittlung von Quartieren bin ich ge rne behilflich,meine 
Privatnummer ist die selbe wie die der Heinkelclub - Telefonseel­
sorge (si ehe oben) , die in asterre:l.ch lautet von Deutschland aus 

0043/6434/2971 . 

Nach den letztjährigen Erfahrungen möchte ich folgendes Minimal­
progr amm festlegen : 
Bis Freitag , 31 . 7 . 92 Anreise und Gespräche . 
Samstag 1 . 8 . 92 Ausfahrt , Gespräche in den Paueem und nach Rückkehr . 
Ab Sonntag 2 . 8 . 92 Heimreise und Gespräche . 

Kommt Massenhaft ! 

Anreise:Das Gasteinertal liegt ca. 100 km südlich von Salzburg . 
Dort auf der Bundesstraße bis ans sUd11che Talende nach Böckatein. 
Zwischen Penston Gruber und Fleischhauer Lindentaler rechts. 
Zweites Haus links . 
Adresse :SUdtirolerstr . 3 , A5645 Böckstein . 
Ich bin gespannt ,wieviel wir diesmal werden , 

mit Heinkelgruß 

I .rh-
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1 ARR 
1. Auetaler-Roller-Rallye am 2.5.'92 
Die touristische Rollerausfahrt findet im 
Auetal zwischen Bückeburg und Lauenau 
statt und endet mit einem Geschicklich­
keitsturnier nach "Celler Turnierordnung !" 

Informationen und Nennungsunterlagen 
erhalten Sie von: 

Hartwig Ostermeier. Mühlens tr. 9. 
3262 Auelal-Borstel 

Nennschluß : 3103.92 
15 © Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.
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'2ln betn·~c{n 

3um IDlatfc5t! 
Vom 28. bis 31. Mai 1992 

Wie schon in der letzten Infoausgabe angekündigt , veranstaltet 
der Heinkel·Club·Rheine das 3. Intern ationale Heinke ltreffen in 
neuer Umgebung »Rheine·Gellendorf«. 
Auch diesmal haben wir keine Kosten und Mühen gescheut um 
Euch ein erlebnisreiches Wochenende zu spräsentieren. 

Al so bis dahin eure Bänd 's 

Anmeldung bei : 
Ralf Kau ling 
Oststraße 49 . 4440 Rheine 
Tel. 05971/87526 

Meideschluß : 
22. Mai 1992 
Nenngeld ca. 35,- DM 
Leistung : 
3 x FrOhstück 
1 x Mittagessen 
1 x Abendessen 

9\betnc 

© Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.



W"/~"'j 1~ '~4L~. 

Betr.: Stabilisierung Rückleuchte A 2! 

""UIII:;''''_'!:", 511 . J6 
606; lIidJcshdlllJRh 
Tt/~/on 06218-7768 ' 

Wie wir alle wiss e n i st die Rückleuchte unseres 

A 2 , in punkto Festigkei t , ein Sorgenkind . 
Um diese Festigkeit zu erhöhen , habe ich mit 
folgender Methode , sehr gute Erfahrungen gemacht: 
:teh habe mir im Handel eine kleine Dose Giesharz 
mi t dazugehörigem II ärter gekauft . Da nn habe i ch et­

wa 70 cm3 davon mit Härter angerührt und den Rand 
der Rückleuchte zur Hälfte ausgegossen , als die 
Masse anfing auszuhÄrten, legte ich einen Draht , 

welcher vorher nach der Form der Rückleuchte eebogen 
worden war , in den Rand hinein . , 
Danach habe i ch erneut ca. 100 cm G iesharz mit H är -

ter angerührt und die Rückleuchte komplett ausgegossen . 
Wer keinen Schweißdraht zur Hand hat, kann auch den 

Draht eines Kleiderbügels , aus der Reinigung , verwen­
den. 
Ihr werdet Euch wundern was die Rückleuehte nun für 
eine Festigkeit hat . 

Viele Grüße 

( 1
'" , (, 

I L C.,' ," . 
/,,' ! / 

' I - -/ , 
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Unterwegs zum Heinkeltreffen 

Urlaubs-Tour nach Fehmarn 
Die Heinkel-Interessengemeinschaft Harz führt in diesem Sommer 
eine Urlaubs-Tour auf die Insel Fehmarn durch. Die Tour findet vom 

16. Juli bis 24 Juli 1992 statt 

--- ~ ---~
\\ \1///0 

Geplant Ist die Fahrt In mehreren Etappen --= ~ _ 
16. Juli Forste bis Soltau (Campingplatz Wolterdlngen) --='/ " ..... 
17. Juli bis Sllzen (Dr. Menzel) / , \ \ 
18. Juli bis Fehmarn (Campingplatz Klausdorf) 

bis 22. Juli zur freien Verfügung 
(evtl. Fahrt nach Dänemark) 

23. Juli Fehmarn bis Lüneburg 
(Campingplatz Melbeck an der B 4) 

24. Juli Melbeck bis Förste 

Fehmarn 

Wer sich der Fahrt anschließen möchte kann sich nähere Informa­
tionen holen bei 

Karl-Heinz Jahn 
3360 üslerrode - Dorsle 
Telefon (05552) 7330 ab 18.00 Uhr 
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Pfingsten 1992 

Der Schwarzwald ruft . .. 

IN HOLZHAUSEN 
BEI FREIBURG IM BREISGAU 

06.06.1992 bis 08.06.1992 

Pfingsten 1992 
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Liebe Heinkelfreunde: 

Oie Heinkelfreunde SUdbaden laden Euch rech~ her~lich ~um 
diesjährigen Jahrestreffen 

vom 06 bis 08 , 06.1992 in Hol~hausen bei Freiburg ein. 

Der Or~ Holzhausen liegt ca. 2km von der ~utobahnabfahrt 
Freiburg Nord entfernt. Von dieser Abfahrt aus ist die S~recke 
bis zum Festplatz ausgeschilder~. 
Wir bieten ein reichhaltiges Programm und haben aus diesem 
Grund den Festplatz,sowie einen Teil des Sportheimes in 
Holzhausen gemietet. 
Platz fUr Zelte, Wohnwagen etc. ist genügend vorhanden. 
Diejenigen,die nicht campen wollen,wenden sich bitte an nach­
folgende Adressen , 

Während des Treffens bieten wir ihnen Speisen und Getränke an. 

Wir erlauben uns für das Treffen,filr Fahrer 45.-DM 
und für Mitfahrer einen ermäßigten Beitrag von 35.-DM 
abzuverlangen. 

Darin enthalten sind: 

- BegrUßungstrunk mit Erinnerungsglas 
- 2 mal FrühstUck 
- I warmes Mittagessen 
- Für Fahrer eine schBne Medalie im Stil der sechziger Jahre 
- Camping / Zeltplat~ 
- ~nstecker,Informationsmaterial usw , 

ANMELDESCHLUSS IST DER 15M~I 1992 

Der Teilnahmebeitrag ist bis zum Anmeldeschluss auf das Konto 

Heinkelfreunde Südbaden - Heinkelteffen -
Raiffeisenbank Hol~hausen in 7806 March - Holzhausen 
Bankleitzahl 68064222 
Kontonummer : 370845304,7 

einzubezahlen. 
Für Nachmeldungen müssen wir eine zusätzliche Gebühr von 5.-DM 
erheben. 

FUr Rückfragen stehen zur Verfilgung: 
- Rolf Lorenz , Bachstrasse 2 . 7806 March - Holzhausen 

Tel. (07665) 40802 
- Roland Birkenmeier , Vörstet~erstrasse 11 , 7806 March - Holzh. 

Tel. (07665) 3060 oder 1328 

Mit freundlichen Heinke1grüssen 

Die Heinke1freunde SUdbaden 
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Vorläufiges Programm: 

Samstag den 06 . 06.1992 
ab 10.00 Uhr Anreise 

BegrUßung,Kenncnlernen,Heinkelgespr~che,Zeltbewirtung 

Sonntag den 07.06.1992 
7.00 Uhr Wecken 
B.OO Uhr frühstück 
9 . 00 Uhr Ausfahrten in kleineren Gruppen zu naheliegenden 

Zielen.(Schwarzwaldklinik,aus Rundfunk und Fernsehen 
bekannt.Der schBne Kaiserstuhl mit seinen heralichen 
Rebflächen. ) 

11.30 Uhr Mittagessen 
13.30 Uhr Ausfahrt in den schönen Schwarzwald! 

ca.17.00 Uhr Ersatzteilemarkt,Unterhaltung,gemUtliches Beisammensein 
20.00 Uhr Prelsverteilung I Heinkellied 

Monntag den 08.06 . 1992 
8.00 Uhr Wecken 
9.00 Uhr frUhstUck 

Zeit zur freien VerfUgung 
Verabschiedung der Heinkelfreunde 

Xnderungen möglich ! 

Teilnahmebedingungen 
Der Veranstalter übernimmt gegenüber dem Teilnehmer keinerlei 
Haftung für Personen-,Sach-oder Vermögensschäden,welche im 
Zusammenhang mit der Teilnahme an diesem Treffen entstehen können, 
Die Teilnehmer des Treffens verzichten unter Ausschluß des Rechts­
weges durch ihre Unterschrift auf der Anmeldung auf jede Haftung 
durch den Veranstalter für auf dem Treffen oder im Zusammenhang 
mit diesem erlittenen Schaden. Die Teilnahme am Treffen geschieht 
auf eigene Gefahr. 

Anmeldung zum Helnkel-Jahrestreffen 1992 in Holzhausen bei Frelburg 

Ich(Wir) komme(n) zum Treffen am 06. - 08.06.1992 mit 
Fahrer(!n) und Beifahrer(in) 

Name Mitgeführte Fahrzeuge: __ __ 

Strasse Typen: 

Wo hnort 

Telefon 

Mein (unser) Nenngeld von _______ DM habe(n) ich(wirl auf da s ange -
gebene Konto überwiesen . 

(Ort,Datum) (Un t er schrift ) 

Anmeldung bitte an 
Rolf Lorenz, Bachstrasse 2, 7806 Ma rch-Ho l z hau s en, Te l. 0 7665/40802 

ANMELDESCHLUS S IST DER l SMAI 1992 ! !! 
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für Heinkelfreunde,die kein Interesse an Campen haben,geben wir 
einige Adressen für Ubernachtunqsmöglichkeiten in Gasthäusern an. 

- Gasthaus zum Löwen 500 Meter 
Holzhausen Tel . 07665/1328 

- Gasthaus KlosterstUble 3km 
Hugstetten Tel. 07665/1726 

- Gasthaus zurn Roten Kreuz 3km 
Hugstetten Tel. 07665/1242 

- Gasthaus zum Löwen 3km 
Neuershausen Tel. 07665/2206 

- Gasthaus zum Rebstock 2km 
Sottingen Tel. 07663/1848 

- Gasthaus zum Löwen 4km 
Nimburg Tel. 07663/2379 

- Gasthaus zur Sonne Jkm 
Hochdorf Tel. 07665/1268 

Die Entfernungsangaben geben die Entfernung der Gasthäuser zum 
Festplatz dcs Heinkeltreffens an. 

ANREISEWEG ZUM HEINKELTREFFEN IN HOLZHAUSEN : 

nach Basel 

.... W(, 
"als~'Wuhl 

EichsIPtkJn 

nach Karisruhe/Off~nburg 

Freiburg 

Kandel 
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Erinnerungen zum 80. Geburtstag von Schorsch Grundmann 
mit herzlichen Grüßen vom Heinkel-Club 

Ein Rückblick in die HEINKEL-JAHRE 
Schorsch Grundmann erzählt 

Es war 195BI In Deutschland begann die Motorisierung. Wir konnten damals 

kaum genug HEINKEL-Kablnen und - Roller herbeischaffen. Se inerzeit war 

Ich Verkäufer bel der Firma Jas. Barz Kablenz. Mehrere begeisterte Kabinen­

und Rollerfahrer äußerten den Wunsch, doch einmal eine gemeinsame Aus­

fahrt zu unternehmen. Aus Werkskorrespondenz wußte Ich, daß es verschiedent­

lich bereits HEINKEL-Clubs gab, die das gleiche Ziel verfolgten. So kam es 

dazu, daß sich bald eine Handvoll HEINKEL-Kablnen- und Rollerfahrer im 

"Malnzer-Rad tl , dem heutigen tlBlndlng-FaO It
, in der Löhrstraße In Kablenz 

zusammenfanden. Man besprach an mehreren Abenden die Zusammenfassung 

der Koblenzer HEINKEL-Fahrer zu einem Club. Die Kabinenfahre r hatten dabei 

andere Vorstellungen als die Ro llerfahrer, die s ich hauptsächlich aus Bundes­

WEhrsoldaten zusammensetzten. Diese suchten eine FreizeltbeschäftIgung, und 

da die melßten von auswärts kamen, wollten sie das Rheinland kennenlernen. 

Da man In Roller und Kabinen gestaffelt wer, entschied man sich zu dem Namen 

HEINKEL-Stoffcl Koblenz. Sitz war das Vcrkaufslokal der Firma Barl, Bahn­

hofstraße 19. 

Am J. Mal 1958 startete die Staffel zu Ihrer ersten Ausfahrt. Es war ein 

herrlicher Sonntag. Neun Kabinen und acht Roller gaben damals schon eine auf­

sehenerregende Kolonne ab! Irgendwo auf der Strecke durch das Wisperta] saßen 

HEINKEL-Rollerfahrer In einer Gartengaststätte, die bel unserem Anblick nichts 

Eilige res taten, als zu bezahlen und uns mit Vollgas nachzufahren. Bald schon 

hatte es sich bis zu unserer Kotonnenspltze herumgesprochen: "Es sind Frankfurterl" 

Wir fuhren rheinabwärts und In den Dörfern und Städten winkten uns dIe Leute 

zu, denn sowas hatte es noch nicht gegeben. Das machte den Fahrern natürlich 

Spaß, und bel den "Feindlichen BrüdernIl auf der B42 machten wir auf der 

Geraden Halt. Dort kam es zu einer freundlichen Begrüßung, mit dem Erfolg, daß 

man verelnbahr te, bald wieder gemeinsam auszufahren und sogar noch andere 

Freunde mitzubringen. Auch besprachen wir bereits den Termin für den nächsten 

Clubabend, so daß praktisch auf der Straße die HEINKEL-Staffel zu einem 

festen Bestand wurde. 

Der erste Clubabend sah neue Gesichter. Über ein Episkop betrachteten wir Fotos 

von der Malausfahrt und schwelgten In Erinne rungen , belachten die Situationen 

und gaben e inander neue Tlps. Wir leg ten fest, daß an jedem ersten Sonntag Im 

Monat e ine Ausfahrt s ta t tfinden so ll e, sowie deswEIleren, daß wir uns a ll e 
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vierzehn Tage am Freitag zu einem Clubabend zusammenfinden wollten; diese 

Regelung gibt es noch heute. 

Bei der zwei ten Ausfahrt befanden sich dreimal soviele Fahre r am Start wie 

bel der vorhe rgehenden. Wir un ternahmen eine kleine Fahrt durch schwEres 

Gelände und Wasser zur Erbach-Klamm und zur SchÖnecker-Mühle. Hans Helndl, 

der sich Immer sehr engagierte, übernahm die Vorbereitungen. Wir veransta lteten 

dor t prak ti sch ein WIesenfest mit SpIesbraten und Bier. Auf der Heimfahrt gab 

es Arger, denn die Unerfahrenhei t der Fahrer im Gelände ließ bel den Kabinen 

die Antriebsketten reißen, sodaß wir sie abschleppen mußten. Der darauffolgende 

Clubabend brachte folglich einen hel8en Disput: Roller contra Kab inen ! Es wurde 

vereinbart , da8 nun jede Woche ein Clubabend stattfinden solle, sowie, da8 man 

die Ausfah r ten .... on Kabinen und Rollern t rennen wolle . Es blieb aber Jedem 

Fahrer freigestell t , be l belden Fahrten und Clubversamm !ungen mitzumachen. Die 

Praxis brachte a ll erdings ein eindeutiges Ergebnis: bei der ersten Ausfahrt be­

fanden sich ledig lich drei Kabinen neben zwölf Rollern am Start. Damit war 

das "AUS" für die Kab inen beslegeltj HEINKEL stellte deren Produktion ohne­

hin bereits bald ein. 

Oie dritte Ausfahrt, eine reine RO llerfahrt, ging ins Hessische und brachte 

zwcnz ig Roller an den Start. Der Club explodierte förmlich, und wir mußten ein 

neues Clubloka l suchen. Wir fanden in Koblenz-Lützel die "Germanla" , den 

heutigen It Lützel-Hof". Doch auch dieses Lokal wurde mit der Zelt zu klein, 

und wir bet rachteten be reits Saalbauten, um Mitglieder unterbringen zu können. 

Von dieser Idee nahmen wir jedoch Abstand, da Saalbau ten zu unpersönlich sind 

und keine echte Clubarbe it hätten gedeihen lassen. Im Nlederlahnstelner Bahnhof, 

wo spä ter auch einma l eine Jahreshauptversamm lung stattfand, fanden wir dle\ 

gee igne ten Räume. Man bedenke, ein Lokal, das die Jahreshauptversammlung be­

w&ltlgen konnte, wa r unser Club loka l. Die Mitglieder kamen .... on der Mosel, aus 

dem Westerwald, von rechts und links des Rheines, aus Bad Ems und aus 

Nastätten Im Taunus. Schli eß li ch bildete sich In Mleh len ein neuer Club, die 

Schlnderhannese, den wir mit aus der Taufe hoben. 

Durch die HEINKEL-Zeltung erfuhren wir, daß in Bingen ein Treffen durchge­

führt we rden so ll te. Hier t rafen wir unsere Frankfurter Freunde wieder und 

probier ten auch zu ersten Mal das Turn ierfahren aus. Wir schnitten schiecht 

ab. Das ha tte zur Folge, das Gee rg Habers t und einige ande re Freunde se lbs t 

ein Turnier bauten und wir zu trainieren begannen. HC-Meers, der Club , der 
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In Bingen auf der Bühne ein Laienspie l aufführte und schon fest im Satte l 

saß, wurde unser Vorbild. In Bingen war es auch, daß sich einige Club-

Vorsitzende auf Georg Grundmanns Initiative hin versammelten und verein-

bahrten, daß man sich zusammenschließen wolle, um Adressen von anderen 

Clubs auszutauschen, damit man sich gegenseitig besuchen könne, denn es gab 

Clubs, von deren Exlslens wir gar keine Ahnung hatten. Münster, Moers, 

Frankfurt, Kob lenz und Bingen waren sofort für diese Idee zu begeistern. 

Jene Gedanken von Bingen hat dann der Frankfurter Club dem dortigen 

HEINKEL-Händler von österreich dargelegt , der dann seinerseits Im HEINKEL­

We rk darüber gesprochen hat. Nach ein paar Wochen wurden die ClubvorsItzenden 

nach Bad Homburg v.d. Höhe zu einer Versammlung einge laden, die unter 

Werkswerbele iter Sven Martenson zur Gründung der IHCU (Internationale 

Helnke l-Club Union) führte. Die Firma HEINKEL hatte bereits einen Sekretär 

bestimmt, der vom Werk bezahlt wurde: es war Kurt Hacker. Der lIBaron tt von 

österreich wurde Präsident, Helm Bruckhaus aus Moers Vorsitzender, Heinz 

FIrmenIch aus Bingen Sportleiter und Georg Grundmann Organ!satlons lelter. Aus 

Holland waren die Herren Bloemen, Berkemeler (der leider recht früh verstarb) 

und DJek Saaf gekommen, der auch dem Sport zugeteilt wurde. Bel der Gründ-

ung der IHCU wu rde Folgendes festgelegt: I. es soll Jedes Jahr ein internationales 

HEINKEL- Treffen s tattfinden; 2. jeder Club soll Interne Turniere du rchführen, 

deren Siege r auf dem Internationalen HEINKEL- Treffen zu einem Endlauf antreten, 

um den interna tiona len Meis ter zu ermitteln. Durch die IHCU ha t te der Club die 

Möglichkei t , in a lle Ecken Deutschlands und soga r bis nach Holland zu fahren. 

Dor t hatte sich di e Födera tion der HEINKEL-Roller der Niederl ande geb ilde t. 

Der IHCU-Vorstand wurde nach Amste rdam Ins Hote l "Pool " einge laden , wo die 

Ho lländer Ihren Entschluß verkündeten , sich der IHCU prak ti sch zu unterstell en. 

Nach Ams terdam wurden auch HEINKEL-Fahrer aus England mit der Absicht 

eingeladen, das Beispiel de r Niede rlande auch auf Ihr Land zu übertragen , was 

Jedoch nicht ge lang. Für kurze Zeit hatten wir soglIr Beziehungen zu Clubs In 

Isreal. 

Für die Turniere trainier te unser Club ve rbissen. Max Adams, Karl-Helnz Sussiek, 

Willi Gold, Geerg Haberstroh, Kurt Scherhag und Oletmar Scherhag wu rden unsere 

Asse und bald wa ren wir 1m Turnier nicht leicht zu nehmende Gegner. Unsere 

Angstgegner waren die Fahrer aus Meers, vor allem Willi T1mmers. Wo dieser 

Club auftauchte , hatten wir keine Chance und mußten uns mit dem zweiten Platz 
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begnügen. Aber aus den Turn iergegenern wurden dennoch gute Freunde - und 

das nicht nur aus Respekt. 

Der Terminkalender In Koblenz war voll. Jeden Sonntag fuhr der Club zu Veran ­

sta � tungen' se i es zum Backf ischfest nach Worms oder zu Turnierve ransta l tungen 

der IHCU, nach Haag zur Tulpenralley oder auch zu eigenen Verans taltungen. 

Dabei gab es häufig Schwierigkeiten mit den Ro llerbräu ten. Ich entsinne mich, 

daß Ich für einen HEINKEL-Freund aus Bad Ems 'Zu den Eltern der Braut ge­

gangen bin, um diese loszue isen, wobei Ich mich da f ür verbürgt habe, daß dem 

Mädel nichts passiert, denn wir mußten ja übernachten ! Dieses Paar ist heute 

l ängst verheiratet und lebt glücklich zusammen. Da To llste Ist mir aber In Sittard 

passiert: obwohl wir Hotelzimmer bes tellt ha tten, gab es eine Panne mit der 

Belegung. Nachdem die Damen wie auch die Herren in Ihre Zimmer eingewiesen 

waren, blieb ein Doppelzimmer übrig, in das ich, ob ich wollte oder nicht, ein 

Paar zusammensteck t e. H interher habe Ich erfahren, daß der Fahrer das Mädel 

zum ers ten Mal mitgenommen hatte und sie sich beim Ausziehen genierten. 

Wahrscheinlich hat's nicht gereut, denn auch sie haben später geheiratet. 

Es Ist unmöglich, alle Veranstaltungen aufzuzählen, doch möchte Ich noch auf 

die von uns se i t 1959 alljährlich durchgeführte Veranstaltung "Rhein in Flammen1t 

hinweisen, die dem Pfingsttreffen wohl kaum nachstand. Mi t den Jahren wurde 

diese Verans taltung Immer größer, sodaß wir ein großes Zelt auf den Schart­

wiesen , unserem Campingplatz, aufs tell mußten. Zu diesem Fest kam sogar 

Wolfgang Sauer und andere bekannte Künstler, die dann abends im Zelt oder 

auf den von uns gemieteten Schiffen auftraten. 

Zu erinnern Ist In diesem Rückblick auch noch an eine Begebenhei t, die sich an­

läßlich des Amsterdamer Pfingst treffens ereignet hatte. Unsere Koblenzer Sta ffel 

wör mit dreißig Ro llern dabeigewesen. Auf der Rück rei se hatten die Fahrer 

Ka ffee und Bu t ter über di e Grenze geschmuggel t , die sie in ihren Helmen ver­

steck t hatten. Kurz nach der Grenze mußte jedoch angehal ten werden , da die 

Butter un ter den Helmen geschmolzen war und den Fahrern über die Gesich t er 

lief. Die Roller hingegen kamen alle wieder hell in Koblenz an - HEINKEL , 

das wr: r Quali tät! 

A lles geht einmal zu Ende - so auch die HE1NKEL-Roller-Ära ! Immer mehr Mit­

glieder tauschten den Ro lter gegen Autos , ein. Aber man wollte trotzdem zu­

sammenble iben, und auf diese Weise entstand aus der HEINKEL-Staffel Koblenz 

nun die Motor -Staffe l Kob lem 1958. Andere Clubs folgten diesem Beispie l. Auch 

© Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.



HEINKEL ste ll te In Bälde den Rollerbau ein und gab bekannt " daß der IHCU 

f ür seinen Sekre t är kein Geld mehr zur Verfügung stellen könne, sodaß Kurt 

Hacker sein Amt aufgab. Also machten wir ohne Sekretär weiter und 

gründeten die MUC, die Motor - Club-Union. Ich wurde Vorsitzender, F lorl Bauer 

machte das Trial weiter , und die Blld- und Tonzenlrale wurde von Werner Krons­

bein und Wenzel Löschner ge f ührt. Zuletz t organisierte Florl Bauer auch noch 

die gesamten SportangelegenheIten. Zu dieser Zelt ver leg te Kob lenz sein 

"Rhein In Flammen" auf den Nürburg-Rlng, und diese Ver ans tal tungen werden 

noch vielen noch Im Gedächtnis sein. 

Später wurde die MCU In Lahnstein aufgelöst, aber trotzdem gib t es immer noch 

eine Junge Generati on, die das HEINKEL-Andenken hochhält. Viele Intressenclubs 

sind entst anden, neuerdings sogar eine Gesellschaft, die von Meller -Hamburg die 

Motoren und Ersatzteile aufgekauft hat, um we i ter mit Motoren und Teilen 

vakant zu sein. Max Adams, Hans Helndl und viele andere haben Ihren HEINKEL 

aus der Versenkung geholt und mit viel Liebe wieder auf "Neu" gestaltet _ 

eine Freude, sie zu sehen I 

Allen al ten und Jungen HEINKEL-Fahrern entbiete ich meine herzlichsten und 

kameradschaftlichs ten Grüße und wünsche weite rhin gute Fahrt In die nächs ten 

35 Jahre. 

Nachlese zum Jahrcs treffcn in FOrste Heinkel- Freunde Loverkusen 

Da kam doch richtig Freude auf denn, obwohl ein Roller wegen Pleuelschaden auf 
der Stre cke blieb und der in BerHn gekaufte Roller erst Sonntag eintraf, konn ten wir 
den Wanderpokal mit nach Leverkusen nehmen. 

Es ist auch anerkennend und hier noch mal mit Dank zu berichten, daß die 'Badener' 
mit zwei Flaschen Wein und Herr Bremer vom -Grüner Jaget', unserer Herberge, mit 
einer Flasche Sekt zur Füllung beigetragen haben. 

Wir halten es geschafft, innerhalb von 15 Monaten aus dem Leverkusener 3 - Mann­
Kern eine Gruppe aufzubauen, die mit 13 Rollern nach FOrste fahren konnte. 
Da noch nicht alle Roller überh olt waren, gab's auf der Rückfahrt noch einen UMA ­
Ausfall und einen abgesoffenen Schwimmer. 
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Nachwuchsförderung / Heinkel - Freundc Lcverkusen 

Jörg Pistol heirate!.. .. , alle Mann ran und Roller putzen . Er haUe seinem Vater einen 
Traum erfüllt und ihm einen A-2 geschenkt. 
Sein stiller Wunsch zu diesem Fesle, ein paar Heinkel dabei, das wär das Besle. 
Ein kleiner Rundbrief machte es möglich und 15 Roller standen rechtzeitig vor der 
Kirche. Leider halle es mit dem Gespann nicht geklappt, denn der Motor wurde 
nicht fertig und ein Reservemotor war nicht vorhanden. 
Ansch ließend wurde in der Gartenkolonie noch lange geleiert. 

16. internationales 

Kleinwagentreffen 
in Störy 

28. - 30. Mai 1992 
Für Fahrzeuge bis 850 eem der Baujahre 1946-1972 

Veranstalter : 

Automuseum Störy GmbH 
St. Adriansplatz 5 3205 Bockenem-Störy 

Nennungsschluß ist der 20. Mai 1992 
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Zwei Wochen Heinkelurlaub in Oberitalien 

Als im Urlaub 1990 bei meiner betagten CX 500 die Zündanlage 

aU511el, reffte def Ent~chluß, einmal mit meinem Heinkel (Modell 

A2) in Urlaub zu fahren. 

Auch In;Q, oin Quter B.k.nnt . r von mir, Beit 1990 Al-Besitzer , 

fand Gefallen an der Idee. So be~chlos$en wir , an die cber­

italienischen Seen zu heinkein . 

Am SamstaQ, den 17 . 08.1991 setzten wir- \ . .lnS ~\m 5 Uhr morQens in 

Marschalkenzimmern auf unsere Roller , und fuhren bei bestem Wetter 

Uber- Tuttlint;len lLnd Stoc:kach den Bodensee entl,,\nQ bis Br-eQenz. Da 

InQos ausgeleierter Roller- FehlzündLLnQen von sich gab, war wieder 

Zeit fUr die etwa alle 2~O km anfallende ZUndkerzenrelnlQunQ. 

lngos Roller schluckt mindestens 11 i."il aLLf 1000 km (bei ansonstem 

völlig öldi~hten Moto~), wodu~~h selbst 175e~ Kerzen de~a~t 

zukoken, daß der Roller stehenbleibt . 

Na~hdem wir Arlbergpass (den Tunnel ignorie~ten wir selbstver­

ständli~h ) lInd Res~henpass hinter uns hatten, war das Stilfser 

Jo~h unser nä~hBtes Ziel. Die lands~haftli~h sehr s~höne Strecke , 

die in endlos vielen Kehren zur 2760 Meter hohen Passshöhe führt, 

meisterten unsere "Tou~isten" überwiegend im 2.Gang. 

Viel Bet~ieb herr.~hte auf dieser Passh6he, wo wir die obli­

gatoris~hen Aufkleber kauften und no~h eine Weile zusahen, wie 

unsere Filohrzeuge bestaunt wurden . 

Im Schiebebetrieb schlürfte Ingos Roller besonders viel öl weg , 

welches er beim anschließenden Gasgeben in dicken blaLlen Wolken 

allS dem Auspuff hustete . Die F~hrt ging weiter bis Sormio , wo wir 

nach St.Antonio abbogen LInd den Passo di Gavia bezwangen, der mit 

2620 m dlir zweithöc hste Paß unserer Reise war. Die Abfahrt vom 

Gavia-Pass ist nur teilweise asphaltiert Lind ~echt eng , was 

Zweispurfahrzeugen bei Gegenverkehr z . T . große SChwierigkeiten 

be~eitete und fü r Stauungen sorgte. 

·über Edolo und Brenne fahrend , e~~eichten wir gegen 20 Uhr den 

Lago d'Isee. Nach ku rzer, hektischer Suche schrieben wir uns auf 

einem mittelmäßigen Campingp l at z 2 km nördlich von Iseo ein. Der 

zum Cam pingpl atz oehörende Badestrand lag an eine r weitläufigen , 

flachen Bucht , was nic ht Qestö~t hätte , wenn nicht ganze Was&er­

pflan:!onkolonien dort t;jewilch5en w.ltl.ren . Um in tiefere Regionen zu 

gelangen , mLI(Jtc man sich erst ca. 60 m durc:h dieses Gemüse 

ki\mpfen , was die Badefreuden nachhaltig schmälerte . 
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Am Montao fuhren wir am See entlang bi!!! Lovere, um deus WI!~tufer 

kennenzulernen. Dabei stellten zir fest, das der Lago d'I!!!eo im 

südlichen Drittel überwiegend fl~che, mit Wasserpflanzen 

bewach,ene UferreOionan besitzt. Weite r nördlich findet man 

haupt!likhlich zum Baden ungseiQnete Steilküsten, die dafür aber 

fast unbewach.en .ind. 

Al!!! wir am Diestag vom Iseo-See genL'g (gegehen) hatten, brachen 

wir unsere Zelte ab und setzten LLnsere Reise mit dem Li\go d' Idro 

als Ziel fort. Dazu . wählten wir die Strecke über Polaveno und 

Gardone. Am Passo di Maniva wollten wir eigentlich direkt nach 

Anfo fahren, da RS inzwischen kalt und neblig geworden war, aber 

irgendwie erwi~chten wir die Strecke Ober den Pas so di eroce 

Domini. Als sich dann die Straße in eine Schotterpiste wandelte, 

zweifelten wir sehr an der Richtigkeit unserer Reiseroute, fuhren 

aber trotzdem weitRr, was sich später als eine gute Entscheidung 

herallsstell te. Nach 10 km Schotterpiste , die unsere Heinkel Lind 

wir tapfer meisterten, kam wieder Asphalt LLnter unsere verstaLLbten 

Räder, wofür wir d ... nkbar waren. Durch eine herrliche, LLnd ZLLm 

großen Teil unberührte Landschaft fuhren wir weiter nach B"'go11no. 

Von dort aus 9ing die Fahrt nach Anfo , wo wir uns auf dem Camping ­

platz Pilu vom Schotter erholten; dieser Campingplatz ist zwar 

teuer, aber ansonstl!m vom Fein~ten, Mit einem QLLten Tropfen 

Lambr""usco spülten wir den StaLLb hinunter"", 
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Umgeben von Bergen erf(ill te der- Id r- o - See "'LICh als Badesee unser-e 

Er-war-tungen , obwohl er- r-eichlich "fr-isch" war-. Die nächsten Tage 

unternahmen wir- nur- kleiner-e Er-kundungsfahr-ten wie z.B. auf dan 

bei Capova lle gelegenen Mente Stin o , !:'inp.rlI empfehlonswer-ten 

Aussichtspunkt mit einem Militärmuseum, der einen 5ch6nen Blick 

auf den See erlaubt . Am Samstag starteten wir kur-zfristig eine 

Tagesfahrt An den Lago di Ledro über den Tremalzo-Paß , von dem wir­

schon vie l Schlechtes gehör-t hatte, . Unse r Zeitplan war- dadur-ch im 

Eimer-, denn dieser- Paß gehör-t zu den härtesten Str-ecken, die ich 

Jemals gefahren bin. Oie Auffahrt ist von der Westseite her- bis 

fast zur Paßhöhe befestigt. Dann folgen fast 20 km Schotter-piste 

der übelsten Art, zum Teil sehr steil, mit engen Serpentinen und 

tiefen Au.waschungen , und teilweise tiefem LInd lOSlen Schotter. Zum 

Glück var-fOg ten wir Ober robuste, geländetaugliche Fahr-zeuge, die 

diese Schottwrpflügerei mitmachten , wenngleiCh mich gerade hier­

m«:?ine seit drei Tilgen verölte und wirkungslose hintere Bremse 

nicht besonders heiter stimmte. 

Nach dieser Tortur leisteten wir uns noch zwei rUhige Tage und 

reisten ,MI Dien.tag wai tor- . Nächste Station war der etwa 10 km 
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nördlich von Riv$ gele~cne Lage di Tenno. Dieser wunderschö ne 

kleine , ul trabl aue See wC\r mir berei ts in, Sommer . 88 bei einem 

Kurztrip ~o positiv aufgefC\llen, daß ich unbedingt noch einmal 

hinwollte. Wir waren kll1.1m unterwe~B, alB bei meinem A2 der 

Tachometer ausfiel. Am Antrieb hatte sich der letzte der ehemala 

vier MitnehmerBtifte verabBchiedet. wodurch sich mein Roller 

endgültiQ zum schwarzen Peter der Urlaubs qualifizierte. Da 

Zeltal.1f- LInd Abbau immer sehr viel Zeit und Energie kosteten, 

mieteten wir uns in Ville deI Monte in einer Alben~o ein . 

Am Mittwoch brachen wir nach weiteren zwei erholsamen Tagen zum 

letzten Stel lungtlwec hgel an den südlichen Teil des Gardasee's auf, 

wo wir unsere Zalte 2 km südlich von Lazise auf dem Campi ngpl 'atz 

Fossalta Il\UfBchlug_n, da auch dieeer über einen von Llns als 

notwendig angssehenen schönen Bade';trand v erfüQte. 

Da m",n sch l ieß l ich nicht nur zum Faulenzen in UrlaLlb f."!l.hrt, sahen 

wir uns am Donner.tag Sirmione an, eine in den See ragende 

Landzunge mit imposanter FestLlnQ . 

NLln n."!l.hertli! sich das Ende LInseres Urlaubs, wobei sich die Abfahrt 

am pamst.g sehr v~r zögerte, da . an der Rezeption unsere bei der 

Anmeldung einbehaltenen Personalausweise erst gegen Mittag 

gefunden wurden . 

n", der Verkehr am Ga rdasee entlanQ meist recht zäh fließt, nahmen 

wir die parallel zur Autobahn verlaufende DurchQc\nQsstraße Nr.12 

und fuhren Ober Roverto und Trento in Richtung Bozen. In der Nähe 

von Rovsrto krabb lete eine neuQierigE! Wespe unter lngo ' ~ Helm LInd 

machte sich dort über dessen linke Ohrmuschel her, welche sich 

dar",ufhin neb!5t linker HalS!5eite zinnoberrot färbte. Da Wespen­

stiche am Kopf u.U . Qef~hrlich sein können, setzten wir unsere 

Fahrt fort , um einen eventulI!ll notwendigen Arztbe~uch in deLltsch­

sprachiglfn Landsn tätigen ZLI kBnnen. 

Eine weitere übernachtung war am Kal terer See geplant, die wir 

aber ersatzlos zu~unBten der Heimreise strichen , als sich Ingo's 

Zustand als nicht besorgnigerre~end erwieB. 

Um einen harten Heinkelfahrer aus der Sitzbank zu heben, braucht 

es mehr als einen Wespenstich . über Meran erreichten wir wieder 

d ie Strecke über Re .chen- und Arlber~paß , die wir ZLI UrlaLlbgbsginn 

auch Qefahren sind. Um 20 Uhr hatten wir wieder deutschen Boden 

unter den Ridern . 

In Friedrich.h.f en hatte sich bei InQo's Roller die Schwimmer­

kammer am Verg.il.sert;lehäuse Qelockert. Nachdem die Bagatelle behoben 

war, machten wir in Hat;lnC\1.1 in einer gemütlichen Kneipe noch ein 

Stündchen Pal.ISB. Kurz nach Mit ternacht trafen wir in 
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Marsc:halkenzimmern ein, wo für mic:h der Url,aup zu Ende war, 

während Ingo noc:h nac:h Lützenhard t, seinem Wohnort , weitertuhr . 

In.g.B~mt haben wir 2200 km tagt ohne tec:hnisc:he Probleme 

zurüC:kgelegt , für die mein A2 ca. 1 , 11 ö l und 3 , 11 8enzin pro 100 

km brauchte. Ingo'. Al schluckte mehr , und zwar 2 , 21 öl und 3 , 31 

8enzin . 

Eg war ein schöner Urlaub, was natürlich BLICh ein Verdienst des 

guten Wetters und unserer zuverlässigen Fahrzeuge war. Wir werden 

noc:h öfters mit unseren "Touri s ten" in UrlaLlb fahren . Italien ist 

fOr Heinkel-Fahrer ein besonderes Erlebnis, da es die Ital i ener 

nic:ht fassen können, daß es aLIßer Vuspa noc:h andere Roller gibt, 

noch dazu mit Viertaktmotor und mit Abmessungen , gegen die selbst 

200er Ve.p .... 's eintach besc:heJd6'n wirken , 

Lothar Singer 
724 2 *1714 

9~~ 
I n90 S ic:he l s c:hmid t 
72 44*27 8 2 
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Entwicklung des Heinkel-Rollers 

D1~ erste Vers10n des Htfnkel Tourfst der 101 AO wurde 1953 
vorgestellt . Oft leistung des Y1frt.kt~Roller, betrug 7,2 PS 
bei 5500/a1" und eintm Hubr.u~ von 149 c~J . Das refchtt fUr 
e1nt Höchstgeschwindigkeit von 80 km/h o D1t teilbaren felgtn 
lulan Icht Zoll DurchlllfSStr . Gefedert wurde der 101 AD vorn 

ptr T.ltgabtl .1t tintr Feder Ohne D~mpftr . Dfr .1s [ 1n.r.­
schwingt ausgebildete Ktlttntlsttn stUtzte steh noch .1t eintr 
vom D~mpftr separ.t .ont1erten feder '111 R.hmtn Ib . Oft Licht­
.nl.gt hattt stchs Volt . Geblut wurden rund 6600 }01 AO, der 
Pre i s 1.g bef 1800 ~ark . 

Ofr 102 AD vo n 1954/55 lt1stete 9,2 PS bei 5500/1II 1n, die 

Lichtanl.ge war luf zwölf Volt ausgelegt, der Hubraum luf 

175 cm' erhöht . 0'5 Fu6bre t t ~!r .us Alu gegossen, hi nten sa ß 
jetzt ein Federbe1n . 17 500 StUck ~urden gefertigt , der Preis : 
1790 Hark . 

1957 kam der 103 AO mit Zehn - Zoll - R~d.rn . größeren Brems.", 
verbesserter Auspuffbefe s tigung und Slcherungen . Stückz.hl : 

341 000, Pre i s : illmer noch rund 1800 Hark. 

Der 103 Al. gebaut von 1957 bis 196 0 , unterschied sich durc h 

einen neuen Profi-lenker ~1t eingebautem l,cho, vfr~ndfrten 

Auspufftopf, verbesserte SChaltung .1t Se i lzügtn , Dretpunkt­

Gumm11.gerung und ein R.hllenrohr .n der Motorr.daufhjngung 
von de n Vorgjngern . Stückzahl : 50000 ; Preis: 1800 Mark . 

1960 trschten der 103 A2. die l.noe Ver s ion i. Straßenkreuzer­
Styling .1t der breiten Hell.-Rückleuchte . D.zu g.b es tinen 
gröBeren Schein~erfer (140 st.tt 130 M1111.et.r Durchmesser) 
sowie seri.n.Iß1g tine Bltnk.nl.ge . Stückzahl: 70000; Pre i s : 
1895 H.rk zuzüglich 89 "ark für Gep~ckträger und Reserverad . 
Das war gleichzeitig die l.tzte Version, 1n der de r Roller bis 

zu- Produkttons.nde 1964/65 gebaut wurde. Dir l.tzte wichtige 

~nderun9 k,. 1964: Die Ttleg.bel wurde durch tine geschobene 

Schwinge ersetzt . 

© Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.



Vrrschlrdrne "odrl1e dirsrr Meschinr wurd~ hergrstellt, nebrn­
brl noch tin 4-llkl-Roller (125 ce) und ein 49 ce-Moped. 

J~ Jahrr 1955 wurde ~it der Herstrl1un9 dts k.bintn·Rollers 
(·bubble-e.rM) begonnen. CI. 6 . 000 wurden bis kurz vor dem lod 
von Ernst He;nkel i~ Jlhre 1958 hergestellt.· 

lwi~chen 1957 und 1958 wurden luch CI. 2.000 kabinen-Roller 
in ~rgentinien geb.ut . ~.ch Verhandlungen ~1t drr Ir1schtn Rt­
girrung ~urdrn dit Bt.rbritung und Hrrsttl1ung nlch Oundalk 
verlagrrt. ~o ca. B. OOO -Meinkrl lrellnds· bis 1960 gebaul 
wurden . 

Trojan, e;ne Englische Crsellsch.ft, klufte den Iren 1961 die 
komplette Herstellungs.inriChtung ab und blut. CI. 7 . 000 
Klb;n.nroll.r bis 1964, bis h.ut. b.klnnt 11, d.r ~Troj.n 200· 
und u~gestellt .uf Rechts-lenkung. 

1~ Jahre 1967 wurde die Herstellung des He1nkfl-Motors, welcher 
.11t Autos antrieb. eingestellt . 

Termine - Treffen 
4.· 8. März Oldlimer·Schau in Dortmund 

29. März Milgliederversammlung in Schlilz (siehe Anzeige) 
12. - 15. März Techni·Classica Essen 
15. - 17. Mai 5. Int. Roller· u. Kleinwagentretfen in Mössingen 
28 . . 30. Mai Kleinwagentreffen in Störy (siehe Anzeige) 
28 .. 31. Mai Int. Heinkeltreffen in Rheine·Galiendorf (siehe Anzeige) 
6.· 8. Juni Inl. Heinkel·Jahrestreffen Süd baden (Programm u. Anmeldung 

Pfingsten blaue Seiten dieser INFO) 

19. - 21. Juni Heinkel·Treffen I Koster camping, MON, DÄNEMARK. 
Heinkel Trojan Klub, Mollegjerg 5, DK Dänemark 

26. - 28. Juni Meeting für Roller und Kleinwagen in Belgien (siehe Anzeige) 
27. ·28. Juni I.Cuxhavener Neptun-Oldtimer·Tretfen. -

16 .. 24. Juli 
31.7.·2.8. 

Rund um die Kugelbake-Halle in Cuxhaven. 
Urlaubstour nach Fehmarn (siehe Anzeige) 
Wochenende im Gasteinertal bei Lutz (siehe Anzeige) 

29 .. 30. Aug. Perletreffen (bei Gerd Philippi melden) 
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STATISTISCHE DATEN ÜBER REGIONALE CLUBTREFFEN 

Da treffen sich inzwischen viele einzelne Clubs in 
Deutschland zu verschiedenen Zeiten - aber sind die 
Zeiten so verschieden, daß man sie nacheinander tre­
fen und besuchen könnte? 

Es sind 16 Treffen, meistens abends (I x 19.00 Uhr, 
4 x 19.30 Uhr, 8 x 20.00 Uhr und 3 x keine Uhrzeit). 

Die Treffen finden an folgenden Tagen statt: 

1. Dienstag "Kölner" 
l. Donnerstag "Kassel" und" Artland" 
1. Freitag "Berliner" 

2. Dienstag "Pfalz" 
2. Mittwoch "Osnabruck" 
2. Freitag "Münster", "Ludwigsburg" und "Hamburg" 

3. Mittwoch "Bonn" 
3. Freitag "Rheine" ,"Franken", "Bempßingen", "Dortmund" 

letzter Freitag "Südbaden" und "Hannover" 

An jedem Freitagabend wird also irgendwo viel über 
Heinkelthemen gesprochen. In einem Monat könnte man 
also theoretisch an mind. 9 Heinkeltreffen in Deutsch­
land teilnehmen. 
Erstaunlich - wie sich 25 Jahre nach der Produktions­
einsteIlung der Heinkelfahrzeuge diese Möglichkeiten 
verbessert haben. 

Weitere Statistiken überlasse ich den "Statistikern". 

Die Anhaben sind gültig mit Stand Ende Dezember 1991. 

Ein gesundes und erfolgreiches HEINKEL-JAHR 1992! 

KARL-HEINZ KLETT 
TW!ot'Q Sitesi A ßlok 

TR·80810 ßEßEK 

ISTANUUL I TÜRKEI 
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L 1 5 0 FlUGZEUGPRÄZISION IM 

Auf wiedersehen beim 
1. Int. Heinkeltreffen Südbaden 

Regionalclubs 
Osn"brücker-Helnkelfreunde 
Wir treffen uns jeden 2. Mittwoch im Monat im . Bull 's Eye., Inh. A. Timmermann, 
Mindener Straße 194 - 4500 Osnabrück - Tel. 0541/7 2174. 

He/nkelfreunde .Artl"nd. 
Wir treffen uns jeden 1. Donnerstag im Monat im ..Jagdhaus Spark- um 19.30 Uhr 
in Nortrup, Kreis Osnabrück-Land. Gäste sind immer herzlich willkommen. 

He/nke/-Freunde Südb"den 
Wir treffen uns jeden letzten Freitag im Monat in March-Holzhausen , im Gasthaus 
"Zum Löwen '" um 20.00 Uhr. 
Holzhausen liegt 2 km von der BAB-Abfahrt Freiburg-Nord entfernt. 
Alle Heinkler, auch von auswärts, sind herzlich willkommen. 
Roland Birkenmeier '2000 - Tel. 07665/3060 
Gasthaus " Zum Löwen - Tel. 07665/1328 (falls Zimmerreservierung). 

Berliner He/nkelfreunde 
Wir treffen uns jeden 1. Freitag im Monat um 20.00 Uhr im .Preußischen Land­
haus_, Reichssportfeldstraße 23, Berlin 19, Am Olympia-Stadion-
Viele Parkmöglichkeiten. 

He/nke/-St"mmt/sch Bempfllngen 
Wir treffen uns an jedem 3. Freitag im Monat um 19.30 Uhr in Bempflingen 
"Sportheim Waldeck", Wolfgang Tränkner, Seestr. 10,7445 Bempflingen 7445 '1930 

He/nke/-St"mmtlsch Bonn 
Achtung, wir haben unseren Stammtisch verlegt I 
Ab sofort treffen wir uns im . ROSA LU. in der Vorgebirgsstraße. Für Besucher 
von außerhalb sind wir jetzt viel einfacher zu finden : Aus dem Banner Verteiler­
kreis direkt auf die Vorgebirgsstraße (das ist die Straße zwischen der SVG-Tank­
stelle und Veerporten) auffahren, nach ca. 400 Metern auf der rechten Seite liegt 
das Lokal. 
Die Zeiten haben sich nicht verändert: jeden dritten Mittwoch eines Monats um 
20.00 Uhr. 
Michael Beckmann, Heerstraße 171, 5300 Bonn I , Telefon 0228/659695. 

He/nke/-Tramps Dortmund 
Jeden dritten Freitag im Monat Heinkel-Meeting ab 19.00 Uhr in der Gaststätte 
.Am Funkturm_, Holzwickeder Straße in Dortmund-Brackel. 
Jürgen Pötsch 4600 '0007 - Tel. 0231/258989 
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Regionalclubs 
He/nke/·Freunde·Franken 
Wir treffen uns jeden 3. Freitag im Monat in Ochsenfurt in der Pizzeria ,.Aetna«, 
Uffenheimer Straße 1 • Hermann Fischer, Steingrabenstraße 22 • 8723 Gerolzhofen 
Tel. 09382/5788. 

Hamburg und Umgebung 
Wir treffen uns jetzt jeden 2. Freilag im Monat in Wedel ab 19.30 Uhr bei 
Ralf Szymala, Fliederweg 2, 2000' 1288 Tel. 041 03/3631 ab 15.00 Uhr. 

Helnkeffreunde Hannover (Achtung neues Lokal) 
Wir treffen uns an jedem letzten Freitag im Monat um 20.00 Uhr im -Klub-Restau­
rant. Gutenbergstraße 21 in Hannover-Laatzen, Tel. 0511/5 163900. 
Ansonsten bleibt es bei den Treffen zur -Rollerparade- an jedem 1. Sonntag im 
Monat auf dem Parkplatz -Schloß Marienburg-, Nähe B 3, 10.00 - 12.00 Uhr. 

Helnke/-Freunde Pfalz 
Neuer Termin für unsere Treffen ist jeder 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr in 
der Gaststätte -Zur Rennbahn. An der Fohlenweide. 
Heinz Friederich , Tel. 06324/2788 u. Jürgen Lützel , Tel. 06324/5099. 

He/nke/-Freunde Kassel 
Unsere monatlichen Clubabende finden immer am 1. Donnerstag im Monat in der 
-Hessenperle_ in Niederkaufungen, LeipziQer Straße 273, statt. 
Michael Keller, Leipziger Straße 1, 3500 Kassel , Telefon 0561/53197. 

Kö/ner He/nkelfahrerllnnen 
Die Kölner Heinkelfahrer/innen treffen sich jeden 1. Dienstag im Monat um 20 Uhr 
auf dem Hausboot -Alte Liebe- in Köln-Rodenkirchen. 
Bei Fragen - Anruf genügt: 02232/29876 (Dieter Grün) oder 

0221/464964 (Dieter Lammersdorf 

He/nke/-Stammtlsch Ludwlgsburg 
Achtung! Alter Termin, neues Lokal. Wegen besonderer Freundlichkeit nach 
Pächterwechsel treffen wir uns ab sofort in der -Krone- in Ludwigsburg-Eglosheim 
an jedem 2. Freitag im Monat ab ca. 20.00 Uhr. 
Anfahrt : Auf der B 27 von der Autobahn (Ludwigsburg Nord) kommend an der 
ersten Ampel rechts, nach ca. 200 m, wenn es geradeaus nicht mehr weitergeht 
links. Parkplatz suchen, die _Krone. liegt auf der rechten Straßenseite. Aus Lud­
wigsburg kommend auf der B 27 nach Eglosheim, an der dritten Ampel nach dem 
Eisenbahndurchlass links. Parkplatz suchen, die _Krone_ liegt auf der linken 
Straßenseite. Lutz Sproesser, 07042/7615 • 714710173 

Helnke/·Club-Münster 
Wir treffen uns jeden 2. Freitag im Monat in der Gaststätte -Feldschlößchen. in 
4400 Münster, Sentruper Straße 163 um 20.00 Uhr. 
Martin 0251/80357 oder Holger 02 51 /7 46 52. 

He/nke/-Club Rhe/ne 
Wir treffen uns jeden 3. Freitag im Monat in der Gaststätte -Feldklause. in 
4440 Mesum, Wörrstraße, ab 19.30 Uhr. 
Reiner Splinter Tel. 05976/1934 oder Thomas Schomaker Tel. 02572/5662. 
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Marktplatz 

Verkaufe: Helnkel-Roller-Tourlst 103 AI, Farbe rot/weiß. BJ 1959, 
TUV 2 Jahre, Ideal-Scheibe und Ersatzteile VB 3.800,--DM 
Peter Twesten - Bruchsweg 13 - 3 167 8urgdorf - Te l. 05136/2969 

Verkaufe: Motor 150-2r, komplett bis auf Lüfterrad und Zylinder 
för IS0,--DM, sowie I original Werkstatthandbuch NSU Max, Preis VHS 
Relnhard Ueberschär - Im Vogtland 54c - 4790 Paderbom/ Marienloh 
Tel. 05252/5JI07 

aus Altersgründen 103 A2 In gutem Zustand, Schaltung und 
neu, TÜV 9/93, mit zusätzlichen Ersatzteilen wie Motorblock, 

Schwlngarm usw. Preis VB 2.300,- -DM 
Kerl-Helnz Wellnböck, oberer Markt 4 - 8382 Arnstorf - Tel. 08723/1252 

Verkaufe: Helnke l-Roller 103 A2, 8J Mal 1962, TÜV 1/1994, general­
überholt, viele Neutelle zum Festpreis von 3.200,--DM, Farbe rot/schwarz 
Josef Ka ltenbrunner, 5180 Eschweller - Tel. 0240}/31171 

Verkaufe: 3 Tachos für 102 Al Baujahr 54-55, 2 Tachos für 103 AO 
Baujahr 56-57, 2 Uhren zusammen für 1.050,uDM. I Tacho für GOGO­
Roller 100,--DM. 
Rudolf Mattusch - Assebllck 8 - "05 Mönchevahlberg - Tel. 05333/1572 

Verkaufe: Helnkel 10) A2, Baujahr 1961, schwerz, 1909 aufwendig res t -
auriert, seitdem ca. 4.500km gefahren, VHB 4.000, - -OM, evt. auch EInspur­
anhänger 
Stefan Keller - Schirmestraße 6 - 7500 Karlsruhe 

Verkaufe: Rarität - nagelneuer Kabinenmotor 200cm' (keine Res tauration) 
komplett mit Vergaser gegen Höchstgebot. Anrufe ab 18.00Uhr - 21.00Uhr. 
Wo lfgang Haas - Könlgsberger Straße 26 - 60B} Biebeshelm - Tel. 06258/7768 

Verkaufe: Helnkel- Tourist A2, BJ 1955, generalüberholt (Ausslellungs tück) 
VolIgutachten, TüV 1992, Farbe königsblau, Preis VB. 
Siegfried Selbt - Hlndenburgstraße 11 - 7160 Galldorf 4 - Tel. 07971/7359 

Verkaufe: Vorderradverkleldung für 103 A2 aus GFK mit TÜV für 
179,--OM, Bremsbacken für 103 AO I A2 für 23,eODM plus Versand. 
Jürgen Roth - Bomthalstraße 59 - 8754 Großos thelm 2 - Tel. 06026/ 6334 

Verkaufe: aus gesundheitlichen Gründen zunächst eInen meIner 2 Roller 
Helnkel-Roller 10} A2, neue rote Lacklerung l1991), SItzbank, Res. -Radhülle 
Keder und Griffe alles schwarz, Sturzbügel, Gepäckträger und Felgen In Silber­
lack, TÜV 1993, fahrbereit, Techn. und opti sch O.K. Auf Wunsch Foto 
(bitte zurOck) VB ).600,--OM 
Wolfgang Ludy - Meister Francke Straße 11 - 2000 Hamburg 60 - Tel. 040/ 6}0}702 

Verkaufe: Helnke l 10} A2, FahrzeUG als Behindertenfahrzeug umgebau t , 
Farbe grün/weiß, Preis 1.l00,u DM 
Ralf Seide - Göttlngstraße 22 - "00 Braunschweig - Tel. 05 31 /3/. 591 0 
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Marktplatz 

Verkaufe: Heinkel-Touris t-Gespann, Seitenwagen: Stelb LS 200, sehr 
gute r Zus tand, Motor komplett überholt, TÜV 2/1994, VHB B.500,--DM 
Ti limann Sonneborn - Königsberger Straße BI - 5600 Wupperlal - Tel. 0202/645533 

---------------------------------------------------------------------------------
Verkaufe: Heinkel 103 Al , BJ 1962, TÜV 8.1993, guter Zustand, 
alltagstauglIch, Farbe: rot/schwitrz, Motor überholt, nicht zu verschenken! 
Tel. 05105/83707 

------------- --------------------------------------------------------------------
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Suche: Heinkel-Roller 103 A2 zum Ausschlachten (als Teilelräger) evt. 
auch zu restaurieren, oder auch nur Motor h.omplett. 
Hans Häberle - Berggartenstraße 13 - 7078 Le]nzell - · 3124 

Suche: Helnkel-Tourist 103 A2, guter Zustand. 
Günter Hoffmeier - Zum Bruchgraben 13 - 3156 Hühenhameln OT Bründeln 
Tel. 05118/7331 

Suche: Ich suche Helnkel-Tourist fahrbereit. 
Werner Dilter - Eschenstraße 20 - 6200 Wlesbaden/No rdenstadt - Tel. 06122/2654 

Suche: Rückwärtsganggetriebe und Gepäckträger für 102 Al 
Stefan Keller - SchirmestraBe 6 - 7500 Karlsruhe 

Suche: Suche dringend Schloß mit Schlüssel für Helnkel -Perle. 
Jean Wlasiok - Rue FramjDls Bach 107 - 1244 Luxenburg - Tel. 00352/44851 7 

Suche: Helnkel Orig inal Li teratur, wie z.B. Handbücher , Ersatzteillisten, 
Prospekte, Poster, Kundendlenst-, Werbe-, Ve rkaufs- und sonstige Unterlagen. 
Helnkel-Nachrlchten sowie Plaketten von Treffen und alles rund um Helnkel. 
Auch Ladeneinrich tung, z.B. SchaufensterblInkleuchte, Wanduhr usw. Kaufe auch 
Sammlungen. 
Harald Grösch - 6400 Fulda-Trätzhof - Tel. 0661/53786 

Hallo, Raum BAD ZWISCHENAHN 
aus dem Raum Bad Zwischenahn haben vor mehr als einem Jahr 

(Weihnachten 19901) von mir 3-Gang-Getrlebe teile vom 102 AI bekommen. 
Ausgleich sollte auf dem Jahrestreffen Im Sommer e rfolgen. Leider habe Ich 
nichts mehr gehört und Eure Namen nicht notiert. Bitte meldet Euch bei mir I 
Klaus Kutsche - Beekeslraße 109 - 3000 Hannover 91 - Tel. 0511/427739 

AIlQemeln: Rahmeninstandsetzung, Gabe l richten, Bleifrei Köpfe mit dezenter 
LeIStungssteigerung, Motorüberholung , Unf al J Ins tandse tzung. 
Helnkel-Stützpunkt Horst Glaser - 8871 Waldstetten - Tel. 08223/5495 
Fax 08113/1837 

Suche : Heinke/·Club Deutschland e.V. sucht : Teile für 8" Roller, 2Takt·Roller, Perlen und 
Kabinen, oder Roller die nicht vollständig sind und als Ersatzteilträger verwendet werden 
können. Literatur, Prospekte, Poster, Kundendienst·, Verkaufs-, Werbe- und sonstige Artikel 
des ehemaligen Heinkel-Werkes. 
Tel. 0 71 31/32010 und Fex (0 71 31/33801. 

Anmerkung : Für Felller In den Angaben kann die Redaktion kerne Gewähr ubernehmen. © Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.




